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empTtehlen möchten unDd Darım gleich DAarau] hinweijen mül)jen, (Ergänzungen
unDd weitere Studien nötig lind

eit Januar 1911 gibt zwemer eine Yuartal)dHrift: T’he Moslem OFr
(London, Dr. sh.) heraus, Oie große (EmpTebhlung Dervdien Solange au D  z  s
li)cdher e1itfe keine ühnliche eit)hrijt er]cheint, Ut )ie auch Tür katholi)de NMitijlionare,
Oie )ich miıt Den neuelten Bewegungen 0S J)lams ärtigen wollen, yalt unenis
behrlich Der Cbhriltliche Yrient, Der in Dotsdam er  eint, verjolgt ühnliche ‚3iele, aber
nicht NUuL Ut jein Jnhalt Dürttiger, ondern eine Rıdtung entbehr audc DEr
objektiven Rubhe, OIE e1in ausge)procdhen wilen)dhaftlicdher ın Der Jwemer)dhen Heits
\Orift verlet.

Solange Reine eigene Katbholi)dhe Heit)hrift lich mit diejen ırragen beldhärttigen kann,
w 3WMAare jebr wün)dhenswert, Denn DIie 3eit)qhrift TÜr MNii))ionswiljen)dhatt Der

Jiohammedanermillion unDd Den Vroblemen 0es J)lams einigen aum denken Rönnte.
Jtamentlich wäare jehr erTreulich, Denn bald eine erı über DIE gegenwärtige
Lätigkeit Der katbolil)dhen tillion ım Yrient auT Dem (Bebiet er)heinen würDde. ‘Bis
jeßt ilf nod) niıcht möglıch, einen richtigen Bergleich wilden Den R  1 unDd
proteltanti)hen rbeiten anzultellen, e1il Die katbholi)dhen “iorarbeiten vieltac jehlen.
Auch bier muß leider HerJäumtes bald nacd)geholt werDden.

Das tatholijche ‚„ Araktatenwert“‘ Saypan
Yon 107. Dr. mi  iın (Wiun)ier)

Die 0S Ohriltlicdhen Yltertums e  v uUuNsS, we Bedeutung ım geiltigen P  W
Ringen wilden Chriltentum unDd HeEeidentum Der dDamaligen apologetil]dhen Yıteratur
zukam, MAag tejelbe auch, wWIie HarnaR annımmt, In hbeidnildhen Kreijen wenige Vejer
gefunden en 11ie minDdeltens eben)o wichtige olle )ptelt DIE wi)l)jen)dhaftlicdhe SE
Apologie 0es Uhriltentums in Der gegenwärtigen Jtilion OÖltaliens, insbejandere
jJapans, 0ASs DiEe intellektuelle ıyührung DCS Oltens übernommen bat, Da 1e)e Rulturz
nationen DOrTAab Durch Oie Yittel Der UÜberzeugung unDd Bildung TÜr DIE Oriltlidhen
een gewoNnnen werDden müyen S geht eine 1e7e Bärung unDd ein N  rharfer
ildungsdrang Durch 0AaSs japanı)dhe VOIR, namentlich durch eine höbheren Schichten, ““ G  E  5 5  ” A
Wie DIE Jünt Univerlitäten unD Oie 000 Studenten in 10 allein eweilen; 0ASs
etrübenDde beiı diejer \ich ertreulichen (Erldheinung aber ÜT, DaR Die
2i  a Der DIiEe gebildeten Jjapaner mebr unD mebr zulteuern, auch DIEe in eULDO

päildhem (BewanDde gebotene, vorwiegenD eine undghriltliche unD neuhbeidnilche, moDdern
materialiltilcdhe unDd atheiltilcdhe ilt diejen Kreijen un i nıcht anDders beizu  s  z
kommen als Durch DIE Aufklärungsarbeit Der Vrelle, Der geiltigen roßma unjeres
Jahrhunderts. er wiljen|hattlich gebildete WMiij)ionstreunDd 1CD al)o mit lebhartter
Spannung ein Unternehmen verfolgen, 0ASs 1 diejen weig literari)dher Lätigkeit
als HWeR geleßt hat, unDd audch eine mijJionswilen|dhattliche ‚Zeit)chrift kann nicht
interejjelos einem j)oldhen Wii)ionserzeugnis vorübergehen, 1D 100 vielmehr
ZULk maden, 0AaS Augenmerk weiterer Kreije auT asjelbe 3 lenken

(Fs Ut bekannt, Wie DEer Droteltantismus in jeinen verldhiedenen Denominatio-
nen, DOT allem Der enali)|d-amerikani]lde jeit vielen jabren ÖiEe ent)heidende Iragweite

[«  !
diejer literari)dhen Wti)ionsarbeit richtig rkRannt hbat unD unter Aurwendung reicher
Yiittel auTS inten]ivite pNeGT, )0 Da alljährlich illionen proteltantı)dher TaRktate
(außer Heit)Hriften) Den japani]dhen Büchjermarkt überfuten unDd Öie gebildete
elt 0AS Chriltentum leider yalt NUuLr in jeiner proteltantı)dhen Beltalt enn: Jticht
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ohne Wehmut 1e€ Der a  ol ın Den \ önlten $)uartieren Der jJapanılden aup
in großen VYettern über Den Buchhhandlungen: „Bibelgejellicdhaftt : Sraktatenmwerk.“

(ES WDALr daher e1in OringenDdes NMiı)ionspoltulat UunD einNe verdienItliche 1))10ns  s  zS E A M E
[af, OAaR endlich 1m 1909 diejem Ylieer DON gegnerildhen rirten gegenüber
61in Ka  1 Brolcqhürenz3yklus 1INS en geruten wWurDe, iın Der ein3igen Berlagsd SE A . In (BrünDderanltalt, we DIE Katboliken In apan beligen (San)ai)ha iın Japan)
unDd Soiter Ut Der unermüßdliche uUunD hochgebildete Dartijer tilionar DrouardD 0 e
e3e9, aus jener „Socıete des In1SS10ONSs etrangeres‘*, Die ür apan O1ie meilten
il)ionskräftte e ber IO Bß ıNDres o bewunderungswuürdigen HeEerdoismMuUsS
allzıu ange geraDde 1eje e1fe cOhriltlicher Jtilionstätigkeit vernachlä)ligt Jtit
Benehmigung jeines (Er3bildhofs (Wigr. ugabure DON L0R10) unDd unfer Dem DroIA RE E E E B S B A eRIOTA: hbervorragender wiljen)cdhattlicdher Bröpen ırrankreichs (De Yanyparent, an
eRTeEeTIAT Der Academie des SsC1eENCES, Brauly, Erninder Der ürahtlojen Telegraphie,
(Brat Bertin, Dr. Surbled, Dr. (B0ir U)w.) huf Der apoltolilche Belehrte 0Aas „Veuvre
des Iraects secjentifico - religieux"‘, Dem ıon ım jolgenden a  Tre (1910) eine
yür 0AS OIR berechnete ammlung vein religiö)en Jnhalts unfier Dem 1fe „Veuvre
des petits Ccis' eirfügen konnte.

nNDe 1909 bis nDe 1911 wurvden au7 1eje e1Je nıcht weniger als acht
wiljen)|dhattlıcdhe unND acht populäre TaRtiatie ıIm Dienlt Der katholildhen Sache jJapanı
veröffentlicht, ZUM eil DDON qganz hervorragenden Iranz3ö)il|cdhen Autoritäten, me1 in
NiaNenautlagen DON 10— 15 000 (Eremplaren. Jm yolgenden en wenigltens Die
Tı Der eriten Gerie aut Tun Der ın Jran3öli)cher Sprache 3UMm praktı)lden
(Bebrauch Her YWii)ionare beigegebenen Jnhaltsangabe u73 be)prochen werDvden.

He Yapparent, DNıe zilelltrebigkeit Der “lelt (La iiınalıte ans le
‚111{n Yiach einer inführung uDer Oen (Einiluß 02eS R aubens au}
Den wiljen|dhattlichen er Des Derjaljers YWormort ber ÖIe armonte wilden ‘He
ligion UuND wahrer Wilenlchatt. Y)ie Dianmäßigkeit UnND JiotwenDdigkeit e1ines Der

hünttigen ÖpTers MWIrD einzelnen Beilpielen nadgewiejen aus Der geometrilden
Weltanlage (1 KRap.), in Den Kriltallen (2 Rap.), iIm Z2Baller (3 Rap.), in Der D
(4 Rap.) UnND in Der organildhen Ylielt (5 Rap.)

Dr Surbled, Jio3u1 ernun unD Bebhirn (L’ıntellıgenece el
le cerveau). (kinleitung: JI DiEe Jntelligen3 ein materielles Drodukt 0es Bebirns
O0Der 01n geiltiges KHermögen ? naftfomiıe 0es Behirns Cinheit DEes Urgans unDd
1derlegung 0es Ooyltems „Yrganismus“: keine Beziehungen Der Bernuntt 3 Den
Behbirnwindungen, ur Stirnentwiclung, AUM Waclen unD Bewicht Des Bebirns
(1 1nD Ran.); 1ologie 0es Behirns OTE „cerebralen Yokalijationen“ erklaren

n 1L (Empfindung unD ewegung, nıcht OIE pIyhHilden Dhanomene (3 Rap.) ıs
agen DON Belehrten (4 KRap.) Dejnition Der ernun (D Rap.) “igt=:
wenDdigkeit einer irıtualilti)hen £heorie

Ö, De $irwan, Satkın Shbinkwaron: Yıe mODerne Entwiklungstheorie
(Le Transformisme moderne).“——+>U——_———  ——  E A I ” \A H (Einleitung : eit einem OIieE rage, Die

meilten Oie wij)en)cdhattliche 7lielt Dewegt. Rap Haupf)yltLeme (HÄcRel|Her
UJtonismus, Darmıniısmus unD gemäßigter Iransiormismus). Kap HÄcels
joluter Iranstormismus wider)prı Den wilNjen)dhHattlıdhen (Ergebniljen. Kap
HAacelianısmus unDd Darminiısmus gegenüber Den neuelten unDden. KRap. Schlühe
(1IU9 Diejen ıyunNDden. Rap Dbilekanthropos, Steinzeit, KRückentwiclung. Kap
elehrie Antitranstormilten. Ran Tat)acdhen un]fen 0es gemäßigten £$rans:
Tormismus. Kap Ungünltige Lat)achen. KRap 1derlegung einiger Beweile
DEes gemäßigten £ransformismus. KRap ‘Relativer Yitert Der Kla)linkatıon in
Der Jiaturgeldhichte. u HÄcRelianısmus unDd Darminismus inD wijjen)hattlich

A unbaltbar, Der gemäßigte £ransformismus eine annehmbare HYHothHeje
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Dr T Koeber, Drofellor Der Dhilojophie Der Katjerlichen Univerlität
ın oR10, Shbingaku 090bi QukRo et)ugaku Renkyu hit)uyo JNotwendigkeit ‘ v0CeSs Studiums Der mittielalterliqhen heologie unD Dhbilojophie (Necessıte
de V’et de la theologie (le Ia philosophie du moyen-äge). YWormwmort an
Der Horle)ungen 0DPSs Herrfallers ber DIieE Der mittelalterlicdhen Vhilojophie —  —>>>  O ——
ım a 1910. eil Ybhne Benntnis Der ka  1  en £heologie {l DIie S AD E d D A Da

E '‚ -  —— —
europäilcdhe 3iVilijation, Oie moDderne Whilojonhie, DIEe Yıteratur unDd un (Europas
unverltändli (entkräfttet 0as japanı)de “Ytorurteil DiE mittelalterliche (Bottes:z
wi))jen)haft). eil DNas „Nn)tere“ 1ffelalter keine eit intellektueller Stagnation
ODer klerikaler Iyrannei, ondern DIE Wiege qgroßer DNenker un geiltigen yort|chritis,
DOL lem einer religiös orientierten Dbhilojophie, we ereits alle Weltanıdhauungs-
Iragen behanDdelte, 012 INan jebt als Neu anliebt. Yus Dem ujJammen)to Der en
unDd Der mittelalterlichen Obhilo  1€ ent|tanden 3wel Kıdtungen, eine heidnilche unDd
eine Ohriltliche.

Ligneul, johbanna DO Urc Joanne d’Arc) (hine Berteidigung Der
Tranzölildhen Jitationalbeiligen DON Dem orum Der unDd Wilen|hart

11 na kaDr eDTtq Bull, Jiaze KRORyOo=t0 Yarum wWwurDde ıc
Ratbolik? (Pourquoi je S18 devenu Catholique? Er3Gählt in Orel KRapiteln (In
Der yinlternis, Dem 1  e 3U, am \trahlenden Lag Des Bilaubens), äühnlich mWiIe Die
Tro|MuUre DOnNn DroT. Ruville, DiE KRonverlion eines In Ranada DON proteltantı)dhen
(bltern ım HaR Den Katholizismus erZ0OgeNEN Ytediziners ım a  re 158599
(wichtige olle 0es Venı sancte Spirıtus unD Der Jiewman Idhen Üredigten), 3
eweilen, DaR OIe Bekehrung eın reıin intellektueller “kt Ut, ondern auch O12 \ J{it:
wirkung 0es Ysıillens verlangt.

Drouard DE Lezen, Bakumon a Der Bankerott DEr WWi))en-»
(La aıllıfte de la SC1eNC6). ormwmort Aultelung 0eSs roblems, DOnNn deyjen

Ydlung DIe o3iale uRuntt abhbängt KRap Bringt Der ‚yort|chritt Der (Frperi:
mentalwi))en)dhatten Ddem Nien)dhen D0As Jiein, Die JIndultrie bat ım Begenteil
DAas ‚yamitlienleben Ytotet. KRap Ylicd DIE Bejellicdhatt Den wiljen|mattlichen
Fyort)chritt moraltı vel)er ? Jiein, DUCCH Die religionslo)e ule unND rziehung, durch
TU unDd Telearaph, urch Oie materialılti)dhe Kıcdhtung Der moDdernen Wilen)ha \teigt
dDie Jmmoralitä unDd Rriminalı:täat KRap 1ıbt Der wil}en|dhattlıche yort|chritt Der
YBelt Oie Wahrheit ? Vıe Wihen)chatten kommen ohne Nietaphylik nıcht 115 unDd
vermehren noch Wl Yiy)terien lie aurzuheben. Abzulehnen Der Optimismus, Der
blindlings NUur auUT Öie 2ile Derirauft, IDIeEe Der ‘Dellimismus, Der jeder
lidhern (Grkenntnis verzweitTelnD AUM Selbltmord ım „Rogon O takı“ 1übhrt; Der in
Der iegenDde wahre u glaubt Der men)dlichen Wilenlhart ür DIE DDYOE
Yrdnung, nıcht ber yür ÖE littlich-religiöje (?)

$ÖCrDUATD DE L63zen, Shakwait=)hugt O S19 u)hi)o Sozialismus un S  E
yreide nRertitum (Soc]ıalısme E1 1'C Pensee) Jiach einer “WSorreDde Des geordn.
Dr. jur. Lomıizu KRwanjin erahren Des Sozialismus; jeine hiltorı)dhe (Fntmick:
ung unD jein gegenwärtiger an als ab)olufe reihet (?) kann Der o31alis-
MUS bloß DUrCCH DASs Autoritätsprinzin übermunden werden; (?) Der 0=
131SMUS theoretilch un praktı Diejes Drinzip ınm jeiner ganzen Strenge;

ım DAa3U Ut Der VDroteltantismus DIE Keliaion 0es LIN31pS jreier WFOT  s
\Qung, unDd eine Konjequenzen rühren ZUL \o31alen ‘Kevolution, IMNMan ihn auch nıcdht —— <“U] Caals utter Des Sozialismus bezeichnen kann; einen tatiltij en eleq aTur iefern pA kn E n a n  A E E
dIiE eu  en Reicdhstagswahlen DON 1908 un DIEe DON 1907 unDd 1911 ?); YWer
Halten Der Sozialilten DIE eiden Kontellionen. Das 31r katbholilde,
bDer DO  _ ‘Revolutionären regierte ırrankreid) kann Der jührenden KRlale in apan
als warnenDdes ei)piel Oienen.

Hon Den kleinen reltgiö)en raktaten genuügt C einige VDroben anzurühren.
Unter Dem ‘Sıtel Rotl antatı (ine außerordentliche Bejellldha 1rD DIE katholilde
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KRıirche gel|dhildert als Bekämpferin Der Ojen Yeiden|hatten, ent)tanden enfgegen len
men)dglicdhen Bejegen, eis verTolg unD trokdem als Siegerin ın wunderbarer (bnt-
yaltung Dank iDrer morali)dhen Ta DÜn Den 3ivililierten )$Olkern hbocdhgeadchtet,
veränDderlich inmitten 0es )|tänDdigen men|cdhliqhen Wechjels, er eine göttliche ırtung,
Die Dem Utenhen Den ıFrieden 0S Herzens In Diejer uUNnND OiEe (Erreihung DeSs ‚ zieles
In Der anDdDern Yltelt ichert. (kıin anDderes Schrittcdhen be)dhreibt OUTDES, eine (Br
\Heinungen, Wallfahrten, Heilungen, Deren übernatürlicher Charakter nacdhgewiejen
170 eitere Brol|hüren ıru) igı (Wunderbares Heilung DON e KuODder), Sbin
(Die Wahrheit), Riryuku (Das GLÜ u)w (rwähnt eien noch Der (Blaube; DASs
wahre Lüc in Oiejer unD in Der anDdern Welt; weiß unDd ar3 ODDEr Kathboliken
unDd VProteljtanten (1) ; Der Kirche? (nur Ö1e kRatholilcde 1r beliBßt eine lichere— Z Sa S D TD . DD unD allgemeine Blaubensregel).

gelehen DON einigen allzu polemildhen UÜbertreibungen, Oie IDr niıcht ılligen
Küonnen, Rkommen \ämtliche Werkchen n 1t ihren ür apan überaus aBtuelien egen  s  z

D tanden einem unleugbaren Bedürfnis unD inD geeignet, Den verkehrten
philojophildhen, )o3ialen, religıö)en Auryal)lungen japans, Oie IDITr aus innen Rennen
lernen, einen kKrältigen amm entgegenzujeßen 1eS$ 3e10 auch Hr E rTyolg unDd ihre
gün]tige urnahme. £r0ß iIHrer en Aurflagezinnern \ie binnen 3weil onaten
bereits vergrimNen. 1ele Heitungen pracdhen lobenD DAavON, indem \1e namentlich DIieEe
JYieuheit un bisherige Unbekanntbeit Der angerührten a  en hervorhoben. FÜr
eine Schrift D Oie im Yugult 1911 auT Bıtten DCes DUrch OIE ırort)Hrifte
0eS Sozialismus in apan er)|dhrecten Utinilters 0eSs Innern er)chienen WArL, erhielt
DEr Veiter 0es Unternehmens über 150 ankesbrierte DOMN Senatoren, Abgeordneten,
Benerälen, Vräfekten, Aodligen Dgl Geine zahlen über 0AaSs Wahlre)ultat In
Deut)hland wirkten wie eine Yfnenbarung „Sie en allo,“ Hreibt mMIr Der Yier:
yaljer, n i)t 1in wirklich 2Uerk, 0ASs bereits Öie Aurmerk)jamkeit Der
Kegierung aut )ıch geZ0OgeEN hat; 1C0 Diele inNDdUrcCh Jortge)eßBt, 10 kannn
einen ungeheuern (Ein]luß auT OiE (BeijtesverTal)ung Der jJapanı)dhen höhern Yltelt unD
insbejondere auT DiIE Studierenden ausüben.“

amı ber Dielje jegensreiche 2irkung ANDAUECTE unD 0aSs )\Hwierige Ylcerk
gelicher werDde, bedarı © W1e iIm Briefe weiter et einerjeits Der notigen
Beldmittel, Da NUuL DON Almojen ebt (bekanntlich gibt jelbit Der Yyoner Yierein
Der B laubensverbreitung TÜr we wen1g 0Der nichts), andererjeits Der infel=
lekRtuellen unD morali)dhen Unter|tüßung DUCCH DIeE R  1  n Belehrien (Europas
(bin ÜUndener £heologieprofellor Uf DUTCH Huwendung DON 3000 )J)tark zZUrL Tun
DUNg eines apıtals mit Dem leu  enden Bei)piel VOTANGEGANGEN, unDd auch (

i< anDderen ‘Seilen Deut)hlands in an)ehnliche eiträge zugelloljen. ank DOL

allem Diejen eu  en Hyuwendungen DELINMAG 1005 0As Unternehmen mit Jühr:
lich 25800 YJ)tark autrecdhtzuerhalten S Dbleibt nocdh abzuwarten, in weldhem — 0 E WE R ‘ E A Da Ca - AYerhälinis 0AaS DON 2Beig geplante deut)che Darallelunternehmen
(Dgl jeinen Irtikel in Dden „Hiltorı)hH-polıtı)dhen Blättern“ Diejem internatio=-
nalen ıteben wWird; jedentTalls Yklart 1 Der eDel unDd jelb)tlos enkenDdDe Iran
Öli) He JJti)Nionar aur Herltändigung unD 3UMmMm zu)jammenwirken bereit. (bine
D Ubernahme unD UÜberjeßung In Europa er)dheinenDder apologetildher er halt

deshalb TÜr unprakti)d, eıl DiEe japani)de Y olks)ieele, auY we 0ASs anze be:
recdhhnet jein mülh)e, Gganz anDders gearftet jei als 016e europäli)lcdhe, DOL allem jener
en orausjeBungen entbehre, Denen \icH Der \het  ar ungläubig|te uropäer
nie ganz entziehen könne. Um 10 Öringender Aı Oie Aurgabe unDd £hrenptlicht 0es
Rı  oli)dhen (Europa, 1eje wichtige ‘Dolition, Oie inan3ie WIe ezüglı Der Y)tıtarbeit

Da \ ar bedroht UL, niıcht ım Stich laljen „DS0olll gej)agt werbden,“ \clieht legi)c Der
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Mufrur gelegentli Der Bründung, llbai3 Der Katholizismus in apan Durch eine
TImMu DOM Vroteltantismus beliegt wiIrd, Der mit Hülte Der amerikanı)lden DNollars
diejes Yand mit Beiltlichen unD Bıbeln über)hwemmt?“ '

ahlmann, _ Jo)eph J., DYie Zhomas-Legende unD Die alte)ten Beziehungen
IDDCS Chriltentums 3UM rernen en ım 1 Der en lter:

umsIiunDde reiburg, Herder, 1912 174 80
Der Herjaler, in weiten Kreijen \hon Läng!t bekannt Durch eine „Jndildhe

yahrten“ un eine Unterj)uchung über „Die SprachhkunDde unDd O1Ie Niijlionen“, hat
)ich ım vorliegenden er an eines Der rei3v0Witen unDd intere))Jantelten, ber auch
IO wierigiten unDd kompliziertelten robleme Der Iteren NWiı)onsgeldhichte eran  £  z

a  w zgewagt DIE rage nach Der chtheit unDd Dem erie er £homasüberlieferung.
Jtadhdem ıon 1905 Der B1lr JJiedlycott DON Nieliapur DIieE patriltı)hen Belege
ur ÖiEe Sradition ge)jammelt unD Derwertet (Indıa nd he Apostle I’homas),
irat neuerdings HAaAR au run Der jüdi)hHen Yıteratur yür DIiEe KRıdtigkeit Der u
n  1  e Berlion ein (Hat Der Anpoltel £homas In ‘Indien DASs (Evangelium Gge
predigt ? Radolrzell ‘jm Unter)chied ihm aibt Der gegenwärtig ın T0oR10
wijjen)cdhattlich tätige Jje)uttenpater Der nordindi)hHen Daritellung Den VOor3ZUg unD

\ich aTUur aut DieE Ergebnilje Der n  1  en Ar äologie. Der ur)prüngliche HweR
0es Ortrags, aus Dem jeine tattlıche lrbeit hberausgewachjen ılt WUrDEe

Januar unDd Jtärz 1911 DOLT Der Aslatie Soclety f apan in 10 auTt (Finz
ladung iINres Drädenten, 0es englil)cdhen Bo  aTiers )tacdonald gehalten bringt
e mit 1ch, DaR Oie Wtethode unD ıyorm DIieE populärwiyen)cdhartytliche Ut, IWDOLAUS \ich
auch DIiE weit)d)weifige ‘Rreite unDd DIE öfteren 1ederholungen erklären.

Dıe lıterarı)q-Kritijche e1fe Her or)hung ber DiE 199 £homasakten WIrD
vorausgejeßti unD anderweitig übernommen, 0Aas Aıugenmerk Der Vegendenkritik
zugewanDdt. Sieben Thejen en en biltoriı)hen Charakter Der £homaslegende nach
weilen unD ergeben in Der ‘Sat überra)dhende Beltätigungen Ddurch Oie altındi)dhen
Überreite. Der Jnderkonig Bundaphar, Dem Oer Apoltel nach Den en ommt,
enipupp )1ch DUrCCH OIiE WiünztunDde, wWie u  mı gezeigt hbaft, als einer jener
parthi) Hen ıyürlten, OIiE Der griedhil|hen Dynaltıe ım Jiordwelten ndiens jolaten ;
er audch DAas wanken Der Überlieferung, DiE Den Ntı)Nions)dhauplag LHres Helden Dbald nadc) VDartbien, bald nach jndien verleat 2. £he}e) Auch DIe übrigen m)tände
Der legenDde Itımmen merkwürdig mit Den Re)ultaten Der indijhHen “ltertumskunde
TÜr 0AS er5 Ubhr. überein: au Der einen eıite Der LEGE Seehandel
wildhen Dem Kömerreidc) unDd Ddem n  1  en Yiorden unDd GuÜüDen (1 unDd Lhe)e),
auf Der andern eife Der Jmyport griecdhi)dher, DON Der römi)dhen Kauverzeit beeinflukßter
un ım indi)hHen Jiordwelten, )peziell untfer Dem KRönig Bundaphar unD in Der
(Brenzland)hHatt andhara, ıNn NiE \1CH hbier vorzugsweile hande unDd £heje)
Ylus diejem eigentümlıcdhen HujJammentrefren einer)eits mit Dem KRönigsnamen Bun ı W —  SEdaphar, DeTr literarı)d) NUL in Der hriltlichen Vegende Jortgepillanz3t ilt unDd ZUL Heit
tHrer Abrallung (3 JahrhunDdert) bereiıits vergeljen WUrL, andererjeits mit Den kommer-
z1ellen unD küntleri)dhen Beziehungen, Die 100 Damals iın Bandhara 3 bejonderer
‘Rlüte entwidelten, jolgert Der Berraller DIE Belcht  Y Des eriten e1ls DEer

)Ils ana unDdUÜberliererung, Der Den Ihomas 111 “Viordindien auffreten Läßt.
Arägerin Der UÜberliererung, zugleich als üuperes erkma iDrer biltori)dhHen
(Blaubwürdigkeit  SR A DL - lietet \ich DIe 1r DON E del)a ( in Der Oie £homasakte ent:

”7 ”B  Die eiträge [Dnnen DUTC) internationales BoltmanDdat Direkt WiuLga:
ure DD DI1D0 (Afa)hicho S0), DEr TDUAT DE VEeZe1 in DILD (Koi)lhikawa,
efigucht, Daimachi 19) e)hidt werDden. u ınjere »KeDdattion i eben)o wie DIeE DEr
„atholi Witlonen unD Der „Kölnijdhen Voliszeitung“ bereit, en TUr Ddiejen
3wed enigegenzunehmen 1nD an ihre Nodrellje beidrDdern D S T T TEn


